
DAS MITTEILUNGSORGAN DER ALT PFADI WIL



Liebe APW-ler
Bereits ist es wieder an der Zeit für die zweite Ausgabe unseres 
Pfadihuets. 
Zuerst möchten wir uns für den Übertragungsfehler es letzten 
Pfadihuets entschuldigen – die Tücken des Computers... Daher 
bekommt ihr das Pfadigesetz nochmals «zum übers Bett 
hängen», diesmal hoffentlich in voller Breite.
Da es ab und zu kurzfristige Anlässe oder Infos gibt, kannst du 
dich mit deiner Natelnummer bei unserer Whatsapp-Gruppe 
anmelden. Es handelt sich um einen reinen Info-Chat, den nur 
der Vorstand bedient.
Ich freue mich, wenn wir Euch beim Lesen hin und wieder ein 
Schmunzeln auf die Lippen zaubern können und grüsse
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2. Stamm mit Sieni, Lee, 
Topolino, 
Kuschen, Schwafli, Rikki, 
Jumbo, Jogi, Moro, Chnopf
Fratz und vorbeifliegendem Strick

Strick: du chunnsch mer bekannt vor, aber i weiss nüme wer’d bisch
Jumbo: denn studier nochli – grins

Strick nach einer Weile Gespräch: jetzt weiss ich wär du bisch, du häsch
im Lager … de Arm broche… zersch händ du und de … 
no paar an Grind übercho, weller hett müese uf eu luege!

Jumbo: jo genau… weiss gar nüme wele Arm dasses gsi isch, aber 
verdient hämmers, mir händ würkli blöd tue!

Und So hätts öppe tönt: 

2. Stamm



Flüg uS
Wenn Pfadis eine Reise planen… vor unserem «Flüg us» herrschte tagelanges 
Pfilawetter… nichts desto trotz konnten sich bis zum Samstag doch noch 6 
wetterfeste APWler mit 8 Kindern und 1 Hund am Aegelsee. Nach kurzer 
Wanderung dem Altbach entlang hörte der Nieselregen auf und die Kids rannten 
mit Nelson um die Wette. Gemütlich erreichten wir die Wasserfälle, erklommen 
die Wasserseite samt Kinderwagen und erreichten munter und vor allem sehr 
neugierig Dietschwil. Dort erwartete uns eine Überraschung: Winni begrüsste 
uns alle und führte uns in die Welt der Papageien ein. Wer hat denn schon mal 
einen echten Papagei gefüttert, handvollweise grüne Federn einfach so 
mitnehmen können? Auch im Garten hingen nicht nur die Kinder an Winnis
Lippen und kuschelten mit Schildkröten in diversen Grössen, herzten 
Meerschweinchen, verkosteten Himbeeren. Mmmm fein! Weils im Wald doch 
ziemlich feucht war, nahmen wir die Einladung im sonnigen Garten zu bräteln 
gerne an. Wir feuerten die Schalen ein, liessen uns Wurst, Schlangenbrot und 
Salat  schmecken. Nicht genug mit den vielen Tieren und Sammelsurien eroberte 
Winni die Herzen der jüngsten Pfader mit einem Spielparadies mit  
Feuerwehrstange! So hatten auch die älteren Pfadis genügend Raum, eine 
gemütliche Zeit zu geniessen. Nach diesem überraschenden Tag ging es müde 
und reich an vielen Eindrücken zurück nach Wil, wo auch der Regen uns wieder 
empfing. Danke Winni für die Gastfreundschaft - wir kommen gerne wieder!

Mit dabei waren: Topolino mit Paul, Zwäg mit Maurus und  Flurin , Juno mit 
Roland, Aaron, Rahel, Damian und Vera, Chinois, Fratz mit Bajazzo und Fabula
und Nelson.

Wenn wir gross sind, kommen wir auch in den kuhlen APW!







Die Eltern eines Pfadfinders kommen an den 
Besuchstag ins Sommerlager. Sie sind entsetzt, 
wie schmutzig die Pfadis herumlaufen und 
fragen: «Wascht Ihr Euch denn gar nie?» Darauf 
antwortet der Jungpfader: «Nein, wozu? Wir 
erkennen uns an der Stimme!»

Wenn man im Freien mit zwei Hölzern ein 
Feuer machen will, ist es gut, wenn eins davon 
ein Zündholz ist.
Aus dem Handbuch der Pfadfinder 

PFadIwItze
hier könnte auch ein Bericht von Dir stehen 

Zwei Pfadfinder treffen sich am Jamboree. 
Fragt der eine: "Aus welchem Land kommst 
Du?". Der andere: "Czechoslovakia". 
"Buchstabiere das bitte mal!" bittet der eine 
den anderen. "Ich glaube, eigentlich bin ich 
in Ungarn geboren" erwidert dieser.

Der Pfadileiter zur Verkäuferin: "Ich möchte 
genau so ein grünes Hemd, wie ich es jetzt 
anhabe." Sagt die Verkäuferin: "Tut mir leid, 
wir führen nur saubere Hemden."

Ein Gruppenleiter möchte wissen wie groß die 
Distanz zwischen zwei Punkten ist. "5 Kilometer 
Luftlinie" antwortet ein Pfadfinder. Kommt ein 
weiterer Pfadfinder hinzu und meint: "Wir 
finden bestimmt einen Feldweg, der kürzer ist".



Der Mitgliederbeitrag fürs Jahr 2020 darf ab 
sofort bezahlt werden  (Was Schmuser, 
Winni, Bimo und Kuschen bereits getan 

haben!) 
Ich werde in Zukunft versuchen alle paar 
Monate die Mitglieder*innen direkt zu 

verdanken, wenn der Beitrag auf dem Konto 
angekommen ist. 

Herzlichen Dank
Sieni

Es ist erfreulich zu sehen wie über das ganze Jahr aus die Mitgliederbeiträge 
fürs Jahr 2019 eingetroffen sind. Da ich noch nicht ganz so geübt bin, habe ich 
nicht jedem neuen Mitglied geschrieben. Dies möchte ich nun nachholen und 

gleich alle Mitglieder*innen per Namen nennen, welche fürs Jahr 2019 den 
Mitgliederbeitrag bezahlt haben und somit Mitglieder sind. 

Snoopy, Samdi, Gala, Mikesch, Bajas, Juno, Sieni, Fratz, 
Dagobert, Zwäg, Rikki, Ibis, Caco, Fenek, Micky, Olymp, 
Spatz, Jumbo, Funny, Topolino, Moro, Schwafli, Chnopf, 

Yogi, Bimbo, Winni, Kuschen, Violon, Neptun, Muck, Kodak, 
Wiff, Revox, Candy und Tongo

Ein grosses 
M-E-R-C-I

MERCI – MERCI – MERCI
an alle 35 Mitglieder*innen 

eS SPrIcht der KaSSIer



mItglIederbeItrag

Und auch fürs 2020 ist der Mitgliederbeitrag von 50.-
wieder fällig…  
Sieni freut sich auf Eure Einzahlungen gerne bis 31. 
Mai2020 oder auch früher.

Bankverbindung: APW Alt Pfadi Wil
9500 Wil
IBAN CH03 8080 8001 7666 1740 0
Raiffeisenbank Wil
90-2163-8



daten FürS 2020



zöPFlete
Zöpflete – das Zopfjassen ist auferstanden 
 
 
Das Zopfjassen war über Jahrzehnte hinweg der 
Abteilungsanlass, wo sich Leiter und Pfadieltern gemütlich 
zusammenfanden. Damals wurde um Zöpfe gejasst und manch 
einer ging mit einem grossen Zopfvorrat nach Hause!  
 
Die Alt Pfadi Wil liess am 1. November diesen Anlass unter neuem 
Namen wieder aufleben. Es trafen sich rund 20 Spielfreudige –
Pfadiliebhaber und Ehemalige, um zusammen einen gemütlichen 
Spieleabend zu verbringen. In den Räumen der Volkshochschule 
im Hof zu Wil wurde kräftig gestochen und geschoben, gemischt, 
wenig geschummelt und viel gelacht. Auch Nichtjasser konnten 
bei anderen Spielen ihren Sonntagszopf gewinnen. 
Selbstverständlich hat die Spielfreude nicht nur Zopfliebhaber 
sondern auch die Kasse des Pfadiheims Roter Ziegel beglückt. 
 
So ging mit diesem gemütlichen Anlass das erste Jahr des neuen 
Vereins ALT PFADI WIL zu Ende und alle freuen sich bereits jetzt 
auf die Aktivitäten und das Zusammensein im neuen Jahr. 
 



Es wechselten 25 Zöpfe den Besitzer…. Und zum Schluss konnte 
Sieni 500.– an den roten Ziegel überweisen-

Es waren dabei

Iltis, Kadi, Richard und Martha, 
Candy, Olymp, Quark, Martin und 

Sabrina, Topolino, Sieni, Bajass, 
Winni, Kuschen, Samedi, Revox, 

Mikesch, Fratz, Ulla





berIcht auS der 
aKtIven PFadIwelt

Unlock a New World
Unter diesem Motto fand im Sommer das 
World Scout Jamboree in Amerika statt. 9 
Pfadis aus Wil sind mit weiteren 1 150 
Schweizer Pfadis nach West Virginia gereist. 
Zusammen mit rund 42 000 Pfadis aus 145 
Ländern haben sie viele Eindrücke mit nach 
Hause gebracht! Nicht ganz alle Aktivitäten 
waren mit der schweizerischen Pfaditradition
vergleichbar…  aber der Austausch und das 
Erleben stand im Vordergrund.

Der Rote Ziegel ist fertig und wurde 
am Chlausweekend bereits auf Haut 
und Nieren getestet. Die Pfaderinnen
und Pfader durften zusammen dort 
die Matrazen einweihen und ein 
spannendes Chlauslager erleben. 
Leider wurde die allseits beliebte 
und ersehnte Nüsslischlacht Opfer 
des «NochNeuFeelings»…
Mehr Fotos für Gwundrige findest du 
unter: https://pfadiwil.ch/pfadiheim

Am Samstag, 21. März findet der Tag der offenen Tür im Roten Ziegel statt. 
Nebst Führungen und Attraktionen kann man sich auch gemütlich zu Speis 
und Trank treffen. Die aktiven Pfadis freuen sich auch auf Euren Besuch auch 
wenn wir unsere Hauptversammlung kurz davor bereits dort abhalten!



Wer kann sich noch daran erinnern? 
(Pfadifeuerarten)

PFadItechnIK



 Beim Stamm im Sommer kam die Idee auf, die aktive Abteilung doch im 
Sola zu besuchen oder zu unterstützen…ein Gedanke war, im Vorlager bei 
den Aufbau-Arbeiten zu helfen. Vielleicht könnte so ein «alter Bau» 
auferstehen, neue Pfadifreundschaften entstehen, ein Austausch 
stattfinden? Überlegt euch bis zu Hauptversammlung, ob das für Dich 
eine Option wäre: eine (ev. zwei) Nächte im Zelt, Pfadiluft, Lagerfeuer, 
Schwielen an den Händen, Blachen knüpfen, Hochzelt bauen, Lieder 
singen…  Heutzutage wird im Vorlager mit Pionnieren und Leitern das 
Lager voraufgebaut - dies wäre so in etwa am 4./5. Juli. 

 Hast du eine spezielle Erinnerung an deine Pfadizeit? Dann schreibe doch 
einen Pfadihuetbericht… wir würden uns freuen!!

 Zeigst du uns dein Hobby oder deine Heimat beim Flüg us? Melde dich, 
wenn du den Ausflug übernehmen möchtest oder einfach einen Input 
dazu hast!

 Bist du graphisch begabt und ärgerst dich jedesmal über unser Logo? 
Dann nichts wie ans Papier/Computergerät!! Wir freuen uns über 
Vorschläge wenn möglich bis zur HV

zum überlegen…



Stamm vom 6. dezember
Samichlaus du liebe Maa, mir APWler wönd kei Ruete haa…

…sind immer brav ad Aläss cho…

…drumm chönntsch üs ächli Nüss
und Mandarindli dooloo!

Dafür haben wir noch das Wiler
Wolfslied gsungen und einen 
gemütlichen letzten Anlass im 
2019 verbracht. 
Danke Samichlaus!

Es trauten sich am 6. Dezember:
Dagobert, Kuschen, Olymp, Bimbo, 
Micky und Fratz



PFadIgeSetz



Wir wünschen Euch auch fürs neue Jahr nur das 
Allerbeste und hoffen, dass Ihr Zeit findet, im Pfadihuet
zu schmökern oder zumindest die Fotos zu studieren 
und die Daten in Euren Agenden zu vermerken!
Viel Freude und bis am 7. März im Roten Ziegel!!

SchluSSwort


